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Deutscher 
Caritasverband 

   

Teil 6 
 
Untere Lohngruppen  
 
Die Regionalkommission Bayern der Arbeitsrechtlichen Kommission fasst den folgenden Be-
schluss: 
 

1. In Anlage 2 zu den AVR wird den Tätigkeitsmerkmalen  
 

- in Vergütungsgruppe 9a Ziffern 1b, 2, 2a, 2b, 3, 4, 4a, 4b, 5, 6, 7, 8  
 

- in Vergütungsgruppe 9 die Ziffern 2, 3, 4, 8, 12, 13, 17, 19, 21, 31 sowie  
 

- in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 6a 
 

folgende Hochziffer 143 angefügt: 
 

„143  Das Tätigkeitsmerkmal ist nur erfüllt für Mitarbeiter, die am Tag vor dem In-
krafttreten des Beschlusses der jeweiligen Regionalkommission in einem 
Dienstverhältnis gestanden haben, das am Tag des Inkrafttretens des Be-
schlusses der jeweiligen Regionalkommission im Geltungsbereich der AVR 
fortbesteht, für die Dauer des ununterbrochen fortbestehenden Arbeitsver-
hältnisses. Ein Dienstverhältnis besteht auch ununterbrochen fort bei der Ver-
längerung eines befristeten Dienstvertrages sowie bei Dienstgeberwechsel 
innerhalb des Geltungsbereichs der AVR. Unterbrechungen von bis zu einem 
Monat sind unschädlich.“ 

 
2. Dieser Beschluss tritt zum 1. Januar 2011 in Kraft. 

 
Nürnberg, den 28. Oktober 2010 
 
 
 
gez. Martin Pickel 
Vorsitzender 
der Regionalkommission Bayern 
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Erläuterungen 
 
I. Regelungsziel und wesentlicher Inhalt 
 
Mit Beschluss des Eckpunktepapiers der Verhandlungskommission in der Sitzung vom 05.03.2010 
hat die Bundeskommission zu dem der Verhandlungskommission übertragenen Verhandlungspa-
ket vom 15.09.2009 bezüglich der unteren Lohngruppen folgendes beschlossen: 
 

- Abschaffung des Bewährungsaufstieges für VG 9, 10 und 11  
 
Nach der Erläuterung des Eckpunktepapiers soll sich diese Änderung nur auf neue Mitarbeiter 
beziehen.  
 
Die Formulierung der Hochziffer 143 entspricht dabei derjenigen des § 1 der Anlage 1a zu den 
AVR. 
 
Betroffen sind im Einzelnen die folgenden Ziffern der Vergütungsgruppen 9a, 9 und 10 der Anlage 
2 zu den AVR:  
 
Vergütungsgruppe 9a 
 
1b Mitarbeiter in der Bahnhofsmission ohne Ausbildung nach zweijähriger Bewährung in Ver-

gütungsgruppe 9 Ziffer 14a 
 
2 Mitarbeiter in der Verwaltung und Bachhaltung mit einfacheren Tätigkeiten nach zweijähri-

ger Bewährung in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 16 
 
2a Mitarbeiter mit Tätigkeiten in einem anerkannten Anlernberuf nach zweijähriger Bewährung 

in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 17a 
 
2b Mitarbeiter mit Tätigkeiten, für die eine fachliche Einarbeitung erforderlich ist, mit selbst-

ständiger Tätigkeit nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 9 
 
3 Mitarbeiter mit einfacher Tätigkeit in Archiven nach zweijähriger Bewährung in Vergütungs-

gruppe 9 Ziffer 18 
 
4 Mitarbeiter mit einfacher Tätigkeit in Büchereien nach zweijähriger Bewährung in Vergü-

tungsgruppe 9 Ziffer 20 
 

4a Mitarbeiter ohne Ausbildung in der Tätigkeit von Dorfhelfern nach zweijähriger Bewährung 
in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 23 

 
4b Mitarbeiter ohne Ausbildung in der Tätigkeit von Familienpflegern nach zweijähriger Bewäh-

rung in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 24 
 
5 Pförtner in Einrichtungen mit mehr als 200 Betten nach zweijähriger Bewährung in Vergü-

tungsgruppe 9 Ziffer 30 
 
6 Mitarbeiter im Schreibdienst nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 33 
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7 Telefonisten nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 9 Ziffer 35 
 
8 Beiköche in selbstständiger Tätigkeit nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 9 

Ziffer 1 
 
Vergütungsgruppe 9 
 
2 Beiköche nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 2 
 
3 Mitarbeiter mit Tätigkeiten, für die eine fachliche Einarbeitung erforderlich ist, nach zweijäh-

riger Bewährung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 1 
 
4 Boten nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 3 
 
8 Hausmeister (Hauswarte), soweit nicht als Hausmeister mit abgeschlossener handwerkli-

cher Fachausbildung in der Vergütungsgruppe 8, nach zweijähriger Bewährung in Vergü-
tungsgruppe 10 Ziffer 6 

 
12 Kraftfahrer ohne entsprechende handwerkliche Ausbildung nach zweijähriger Bewährung in 

Vergütungsgruppe 10 Ziffer 8 
 
13 Landwirtschaftlich oder gärtnerisch tätige Mitarbeiter ohne Fachausbildung nach fünfjähri-

ger Bewährung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 9 
 
17 Mitarbeiter in der Verwaltung und Buchhaltung mit mechanischen Tätigkeiten nach zweijäh-

riger Bewährung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 12 
 
19 Mitarbeiter mit überwiegend mechanischer Tätigkeit in Archiven nach zweijähriger Bewäh-

rung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 14 
 
21 Mitarbeiter mit überwiegend mechanischer Tätigkeit in Büchereien nach zweijähriger Be-

währung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 13 
31 Pförtner nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 10 Ziffer 16 
 
Vergütungsgruppe 10 
 
6a Hauswirtschaftliche, gärtnerische und landwirtschaftliche Hilfskräfte sowie Reinigungskräfte 

nach zweijähriger Bewährung in Vergütungsgruppe 11 Ziffer 1 
 
 
II. Beschlusskompetenz 
 
Die Bundeskommission hat gemäß § 10 Abs. 1 AK-Ordnung eine umfassende Regelungszustän-
digkeit mit Ausnahme der Bereiche, die ausschließlich den Regionalkommissionen zugewiesen 
sind.  
 
Da den Regionalkommissionen die Festlegung der Höhe aller Vergütungsbestandteile, des Um-
fangs der regelmäßigen Arbeitszeit und des Umfangs des Erholungsurlaubs im Rahmen der von 
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der Bundesebene vorgegebenen Mittelwerte und Bandbreiten sowie die Zuständigkeit für Rege-
lungen der Beschäftigungssicherung übertragen wurden (§ 10 Abs. 2 und 3 AK-Ordnung), ergibt 
sich hieraus im Umkehrschluss eine Zuständigkeit der Bundeskommission für alle sonstigen, d. h. 
manteltariflichen bzw. strukturellen Regelungsgegenstände.  
 
Die Beschlusskommission der Bundeskommission hat am 21. Oktober 2010 gemäß § 13 Absatz 1 
Sätze 1 und 2 AK-Ordnung den oben wiedergegebenen Beschluss gefasst. Die Regionalkommis-
sion Bayern am 28.10.2010 diesen Beschluss gefasst. 


